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An
I

das Landeskonsistori~m der·ev. Kirche A.B. in R~mänien
:

tum13.nien. \ \

I Im Anschluss an meIn Schreiben vom 24. Juli 1939
I

-A.0078/39 11- teile ich mit, dass es sich ha t ermög-
Iliehe n lassen, folgende rie träge fiirdle evangeli sehe Kirche

f4/iOM' '
A.B.I in Rumänien~rnachen:

I
1) fUr uen laufenden Betrieb ues Diasporaheims in ~ -Hermannstadt (für 1938 -vergl.A.6746/39 vom // "lO.März 1939) /3000,--RM

I

~-
2) FUr den ErwelterunRsbau des Diaspora-heims (Zusage von nerrn BischofD.Hecke1 beIm Besuch in Siebenbürgen)

I

3) für Bischof D.Dr. Glondys zur·Behebungvon Notständen (Rast für 1~382925 -- RM - 500.,-- RM, die HerrnB;Lsch?f.Gl<?ndys ?-~li:issli~h seiner An-wesenn,nt In Berlln gezanlt wuruen-vergl.A.~7~6~~9 vom IO.MUr~ 1~39)
Kollekte der ehemaligen Ustarr.9v.Kirche für die dortiJJ'eLandeskirche q..J...-~~.
(-vergl.-A.2~- vom ~7.Sep ternber 1938-) ~ I.H1-/~C 589,71

5) Erstattung von Auslagen für 2 verloreneFahrscheinhefte an113.ss1ichdes Besuchesvon Herrn Bischof D.Heckel und HerrnOberkonsis~orialrat Dr.Wahl in Sieben-bürgen rverg1.A.~)9 Ir vom 24.Ju1i
6) 1. Rate der diesseitigen Beihilfe f~r,I.April 1939/40 -

2- ~f1/ "',;3; ,.
. 4)

1 t7 tp./11:;1

242~.-- "

11' ,

Jl}~/"f
1939) 122,-- "

3000,-- "
zus./ 14.136,71 RM

Von

~,.
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,,
des Betrages von 1~.136,71 RM unter Angabe des erlösten

\ ~,

Leibetrages - für die Umrechnung ist der amtliche Kurs

1 R1~:= 43,5 Lei zugrundezulegen- zu beqtätiien.

\Zu dem vorstehend unter Ziffer G) aufgeführten Be-.

trage 'von 3000,-- RM-bemerke ich, dass das Kirchliche
\Aussrnamt als Gesamtl(eihi1fe fiir l.April 1939/40 -unter

der Yoraussetzung entsprechend verfügbarer Mittel - wieder-

um 6~00,-- RM in Ausricht genommen hat und zwar

a) z~r Behebung von Nots tänden in der BV8.l1 ~,.}liscllen ,I
-Kirche A.B. in Rumänien =3000,-- RM

I
b) Zl1r Aufrechterlw.L tung uor BOi.ilulluugetl ~Ul' DeuLsuhen

Evlangelischen Kirche ~ 500, -- TIM
I

c) zur Fortführung der volksIfiissi onar ische n Arbeit

. - 2

",

\ Von diesem Gesamtbetrag s~nd im Wege der Ver-

rechnung 8000,-- TIMan Frau Minni Stark, geb.Plattner,

in ~erlin-Charlottenburg 2, Bismarckstr. 13, für das

der\1andeskirche überlassene Grundstück und der Rest-
I

betrag von 6136,71 RM an den Volksbund für das Deutsch- .
I .

turn lim Auslande in Berlln zwecks Weit erlei tung nach dort

ge z,hl t worden.

I Ich bi tte, dem lUrchlicl1en Aussenamt den Empfang

.'
I

Wegen der Übertragung der für l.April 1939/40 noch
I

zu zahlenden Restbeihilfe behält sich das I~irchliche
\

Ausse?amt vor, auf die im SCll.::,eibe n vorn 16. November lSl39

-z. 321139-;- er~ähnten Verrechnun.:;smö~lichke i ten zu gege bener

Zei t zurückzukommen.
I

Jm Auftrage

..
j
I
I

d,

,
1

I
.\
I

~Ci
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I

~eufrcfte ~oange(ifcfte Sth::cfte
~i:rchLiches J[\ußenamf

......A~§4.7.QI.~9. .

~edin-~ftadoffen6urg 2, Oen 9~April 1.940 ..
:!e&ensrlr. 3.

~.rnfp ••cIi.r, 31 53 31.
lllol.gr .•;!I).6r., ~ircli.nftanJld ?lI.rlin.

~r:i ~ta.nhuodun9 rotrb' um '6\ngnfic be.n uoertefun6en aeitfun. ge6delt.
I

---<8:>- ,

~onhn 6•• ~aff' 60r :!loulfclion ~"angdifdi.n ~cIi ••
~offfdi.dilionfo, ')Jl,dil1 ~r, ~3891

?lIanftftonlo, 103831 601 b.r ';!!'rouß· I!!fnnf.6al1r. <&••r,nn6luI10) ?lIuUn -;ljlS,

'---1
I

An

das ~andeskonsistorium der evanGeli-
scllen Kirche A. B. in RurMinien

llermannstadt/Sibiu
, \

Mit Bezug G1uf <.lGlSSchreiben vom 5.Pebruar 1940 -Z.K.
I

1ü9~1940 - teile ich ercebenst mit, duss wegen der Auszah-
I

lune, der s.Zt. cJll[;elcündi[tell 6.136,71 RM Erkulldigungen ein-
I

gezpgen.. werden. Die CrUn<.le, <.lie lluel1 dem dortigen Schrei ben

zu einer Verzi5GeruflC; <.leI' AUGZ8111uYlGfiillren, sind hier

nicht bekGlnnt.

I3.obo,-- RM von der für dus 'uandeskonsistorium

_....---t
Zu meiner Freude ist es möglich jetzt die restlichen

für das
I

Recrmune,Sjähr 1939/40 in Aussicht gestellten Gesamtbeihilfe'

vonj 6.000,-- IDIl flUs,;.i./.: !',l~ JllI\C\Wll. 1<'U)'lhJl' )...!lJlJJUll ;CUr cl n

laufenden 13etrie b de G Di asporahe iEtS i11 ;'[e1'1118tUlstad t für
I .

1939 3.000,-- RM 1Io.J'wLtguI1I,ldl L \V()t'cl(~tl. rll dOl' Allllldllllt-J,clldJ

.•. (llOtIn IhrulI1 fJulu'ullJun VOlu lG.1Jov,'lubel' 10)9 ,. ~.,a4.19,'

bekuIUlt gegebene VerrechnulltjB'Jliigliellkei t mi t Frau Gudrun

JIublilc..!Iln-Sehuller - Gräz auch jetzt noch bestetlt, sind die

notvvelldigen Schritte vle ßen der Er l:'..lIleullg der Devisengeneh-

oigtmg eingeleitet VJ orden. Weitere J':i tteilung bleibt vorbe-
~

halten. Damals konnte uuf den dortigen Verl'echnune;svor-

schlag nicht mehr e ingegClllgen wer<.len, dä wegen der Zahlung'
I

der l'li ttel auf dem underen Weße bereits äJ.les Erforderliche

vertmla sst worden war.

Über döS Diaspor8~leirn, insbesondere über dessen wirt- I

Gclwftliche - ~ I
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,
i .. , . .

s~haftliche Labe, ist hier - clot:;esehen von dem Büuvor-

huben - oereits seit lc:WC8Il nicllts mehr oekcmnt gewor-'

den. 80 gern sich aus i:ircilliche Au.s~JellClmtdie Förde-

rune, ueB Iielllw :tUe'l :'J'LcliJ[;o!! !lO.I.JL lüu!lt, uo wH,r 1;)1;)

d~ch erwüllscht,;, wenll ihm VOll ::"it "u Zeit JIDChri,tn

über die Arbeit pp. (J~üll'eGbel'i(;lltc u. clert.;l.) :::::ußehen

wJrden. Ich bitte um gefHlliCe Uitteilung dieser Bittei

I

m~ den 1.,e i tel' des Heims.

Im Auftrage

I

I- ". t '-'-
I

...
Zrledibunb auf Heferutbogen •

I . ,

./
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A ~ 8 te'l 1 u n g s ver t rag
. , ----~I;----------~--~------------~------

. , '.

abgeschlosfen heute am 9. ,Mai 1940 in Hermannstadt zwisohen,d~r
e~angelisc~en Lande~kirche A •.a. in Rumänien, vertreten duroh ,,'.'
das:Landesfonsist9r.ium der ev. Kirche A.B. in Rumänien einersei t,8 .

~~ 0/. Wi helm Klein, Rechtsanwalt, wohIlha:r,~,Jn,~er~~2;lt;a4t/
anderersei s wie folgt: '

I " , '1./ Die ev~ng. Landeskirche A.B. in Rumänien steilt hiemlt denI I ,Rechtsanwatt Dr, lW ~eXm Klein als Beamten in der Eigensohaft
I ,!',eines Gerichtsanwalt~~ an.

2./ In sei*er Eigens~aft als Gerichtsanwalt i~t Dr~ wiih~~
,.-'."Klein verpflichtet alle Obliegenheiten eines Sch~ifttührer8' ', :
, • 'beim:OberdtSZiPlinargeriCht zu versehen, insb~sondere den.SchlU8a-.>

verhandlun en des Oberdisziplinargerichtes als Schriftführer .I :

beizuwohne , die Verhandlungsberichte zu verfassen, die Be-
I '

sohlüsse ufd Urtei\l~"d~s.\01terdisziplinargerichtes, sowie die -
.Verfüg~gen ~ur~Ordn~ng des Verfahrens, kurz alle im Zuge der

~ ", I...,~;.\ ....\ ...:

Disz~p'11narangelegenheiten not~endigen Schriftstücke auszufer-
1 ;'" I .'. l1gen. I

\ Auss~rdem ist er verpfliohtet in allen ihm vom Ha~p~-
anwalt der!Landeskirche oder einem Mitglied des Landeskonsisto-
riums zugewiesenen Angelegenheiten Reohtsgutaohten abzugeben bzw.

I

g~täohtlichen Bericht zu erstatten. In Ertul1uns aeln r J?t~10A:" j
ten ist der Geriohtsanwalt nicht an bestimmte Amtsstunden, gebun- ' .j

• I I
den, doch hat er die ihm obliegenden Arbeiten in der Regel in der
Kanzlei des Landeskonsistoriums auszuführen. In AUSÜbung seines
Amtes untersteht er unmittelbar dem Hauptanwalt der Landeskirche
(§ 109 der Kirchenordnung).
3.1 Für seine Mühewaltung erhält der Ger1chtsanwalt ein Brutto-
gehalt von! Lei 3.000.- Isage dreitausend Leil mona tl1ch, da,. im
Nachhinein an jedem Monatsletzten vom Kassenamt der Landeskirohe
zu beheben ist.
4.i Die Da~er dieses Anstellungsvertrages beträgt ein Jahr und-

wird rückw~rkend vom 1. Mai 1940 an gerechnet. Jedem der'beiden
lVLonat~vertragspa~tner steht das Recht zu, diesen Vertrag drei

I
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.,.,

v:orAblautf seiner Dauer zu kündigen. Wird er von keinem partne~
gekündigti,·so gilt er von Rechtswegen jeweilig auf die glel~he
Dauer zu ~en gleiohen Bedingungen als stillsohweigend verllngert.

Dierer'vertrag wurde in drei Urschriften ausgetert~gt
und nach ~enntnisnahme'UndBiliigUng seineä-TDhaltes in Anw.~en~
heit der heiden mitunterschriebenen Zeugen unterfertigt.. I.· .

Her' annstadt, am 9. Mai "1940.. , . . .
"

Das Landeskonsistorium der evang.
. ,.

Kirche A.B. in Rumänien.
~euge:

. .~. 'Iih·
Rechtsanwalt 0

,
I
I'
I

'I'... , .

I '

I
I
I
I
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tJ~euir ch;io""an;'~~rehe~h:ehe
~irdlIidle5 ~~ßenamf

I

.....A.•....E>ß5.3J.4Q ....
~oi ~eanh"odu~ß ",1~6 um ~n9a&0 6••l"o.,rlohon6~n ~oidio\U 90&0I0n.

. -<8>-1

?3edin-~ftadoffel\6urg 2, ben. 16 .Mai~940 ..
:!ellensrfr. 3.

::gomrpndio., I 31 53 31.
~d09.,.-~6~., ~i~dionru>naloi ?!lo~Un.

~onlon 60., ~arro 6•., ~oulrdion ~" •.•n90Urdi.II ~ttdiOI
./ ~of'lrdi."ftordo: ?!lUUII ~.,. 43897

~~ftordOI 103831 hd 6.., ~nup. 8)laaf.hcmft (8)••han6("no) ?!luUII~8.

"

das
An

Landeskonsis~orium aer evangelischenKirche A.B'I in Rumänien
HermannstadtjSibiu

1

I
I

40-'teile ich ergebenst mit, daß n~ch den eingezogenen Er-
In Verfolg des Schreibens vom 9. April 1940 -A. 6478/

.,
kun~igungen der Gegenwert der seiner Zeit eingezahl t,en
6.1B6,71 RM inzwischen dort zur Verfügung stehen müßte. 'I

I i3011.tedas nicht der Fall sein, bitte ich um Nachricht.
Im Auftrage

+.
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I

'\

Erg 8 b n 1 B

I

4er sm ~O.Mai 1940 in der WOhnung von Dr.~~1tz Jlokeli atattge-
t~denen ~verbln4l1ohen Ausspraohe über 4en kiroh11ohen Betrle·

dungavoraoblag.

AnW8Ben~: Dr.Otto Frltz Jioke11,Dr.Albert DUrr,Dr.Helmut Woltt
1 und Wl1helm S"taedel.
I
I

Al. Grundlage dlenen der Bespreohung dio einzelnen Punkte des "Vor.ohla-ge. zur Berr1edung der Kirohe bezw.zur Lösung der Kirohentrage 1m Zu•••-menhang m1tldem Rundaohre1 ben Z.924./1936" ,den Wilhe m S laut Ver-
anlaasung der Volk.tuhrung /Fr.Fabr1tius/ nooh un er em • tober 1939
ausgearbeitet und 10 Tage sp.ter vorgelegt hat.

IPunkt 1./ Wllhelm Staedel kann mitteilen,dass er der an erster Stells
genannten und treiwillig übernommenen,weil ala EhrenptllOht
e~ptundenan Autgabe,seinan Rekurs an den Kasaatlonahot 1n al-
ler Fora zurUokzuzlehen,unter dem 11.Mai 1940 entaproobe~
hat. .' . J.

Punkt 2./ W~Oh ln einer trUheren Bespreohung war Dr.Woltt aus versoble-4 nen GrUnden dagegen gewesen,dasa das Rundsohre1ben 924./1936 iU erhaupt oder zum minde.ten,dass e•.ohne BegrUn4ung ge.'~l~
o en werde. So erwog man sohon damals und Jetzt erst re~t cl•• JGedanken: der pos1tiye Gehalt der besonders genann'hn /924, .•/ "
1~36 und 2245.71936 / ~d eller sonstigen ~iohen Erl••••hinsiohtlioh der engen Zusammenarbe1t von K1rohe und Vol&sor- J

.--g4Ullaatlon!-be.onders auoh ·N.•A.P,./ .el in einem neuen Rund-· 4-

sohrelben te.tzuhalten und yon dleaer Grundlage her 41e ~ ••er-'~
krattsetzung sämtlioher diesbe.Usllohen :rUherea n~ 1 ~
au••u.preohen. Dooh ererbt 810h 1. Jtinb.Uok au1'4en (l.nail'tUl.WI&"
d,a neuen Randaohrelbena eln nloht UberbrUokter Oegen.at.! I ,D.W wUnaoht es naoh wie vor als oberbehördliohen Betehl

zw. a gebotmä8s~en Aurtr~,während Staedel ihm dle 'ormeiner ernaten krwariuJlg zu geben ornpnehl1i."le _ 8lner .111'0.',\
dte doOh n10ht nur Organ18atIon,sondern su. mln~••~.noh "-1
n. aem81nsohatt dea Ge1stea und Glaubenl .ei,all'ln ." •
Eine E1nl~ in d1e8er Frage wlrd - wle oben aohon &n6ecl.u.te1J--.
nloht erz_l t. \

Punkt a./ Daa Landeakonalstorlum 1'asst 1'olgenden Besohluss und aetat sldl
mit voller Enteohledenheit tür dessen Annahme duroh dle Lan4e••
k~rohenveraammlUD8 ein: I

Da. 111Betrledungsvorsohlag vorgeaehene Uevla10navertahren
zweoks Auaaerkrattaetzung der Urteile 1st 1m Rähmen aer Dia.~- .pllnarvorsohrltt zu BOhatren und zwar mit zwel Ergänzungen:
lJ/ Daa neue Rev1a1onsvertabren trItt m1t rüokWlrkender Kratt ~

vom Jahre 19a6 an ln's Leben; ~L2./ Grundsätzlioh sollen auoh dl0 verurteilten bereoht1gt se~
, fund nloht nur -wle 1m Entwurt- das Landeskonaistor1um/,uadle Einlel1iull8des Hevlsionsvertahrens anzusuohen. . I-

Die Au1'hebung sämtlloher neohts1'olgen,dle s10h aus den ur8p~-:l10hen Urtellen zwangsläuflg ergeben haben,lst elne Selbatver- .
ständllohkelt,lässt 810h aber erst dann durohfUhren,wenn dleae
Urtel1e In aller Form ausser Kratt gesetzt worden aind. B1n-
s1ohtlioh 4e8 Verlangens naOh der staatllohen Wlederan.~enn~e1niger ungültlg ge.ordener Lehrer-D1plo.e maoht Dr.Wolr~ 4ea
VQraohlag,vorlAutlg nooh dam1t abzuwarten,bla dle nooh nioht
e~ledl.te D1plom-Angeleganhelt des Sem1nardlrektora 1H~e2!!!!Rehner gUnatig geregelt 1st. .•
a e Sohadeneraatzanaprüohe betriftt,lat über Voraohlas von

Dr.Dörr 1n das nevlalonavertahren 1m Rahmen der Di.slpli~or- ,
80, die grundsätzliohe Bestimmung autz~.hmen.daa. a1~,•• ~
G~~l-~. iCf~' . '
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~st1gQn Ausgang des Verfahrens,also mit der Ausserkrattse-
tzung elne. Urteils automatisoh keinerlel Reohtsanspruoh auf
mater1ellen Sohadenersatz verbunden sein 8011. Dooh wird dasL$n4eskons1stor1um angewiesen bezw.ermäohtlgt,ln besonders
berUokslohtigungawerten und begrUndeten Fällen auoh ein. aa-
t,rielle IDtaohä41gung zu gewähren.BezUglioh der Stre10hUQI :
der Penalonsbetrlge-lfaohtr86azahlungen t'ürd1e Zelt der .t.-·,
enthebung bezw.Absetzung 1st vororst eine Aufetellung d•• Ja~ ,
senamtes einzUholen. '
Die Anwendung des neuzusohaf1'enden nev1aionavertahrensl1H*" 1
die klrohl11hen Angestellten hinaus auoh auf alle gegen 8On-
s~ige Personen geriohteten UrteilssprUohe,d1e ln naohwe1.\a-rem ZU&ammanhang stehen mit den Auseinandersetzungen ua 41.
belden Rundsohre1ben,wird gutgehelssen,- nur Ton einer Berf1-
nigung 4e. Falles Hermann Kl6ss w111 besonders Dr.Woltt
niohts .1ssen.Punkt 4., Z~ drlngllohen Lösung der Klrohentrage kommt 4ie "Wle4e~uf-nahme des Verfahrens" naoh § 72.4or D1sz1pllnarvorsohritt
n~oht in Betraoht.

Punkt 5./ Es ist grundsätzlioh da~ festzuhalten.daas die "Amnestie-
in 41e kirohliohe Gesetzgebung AU~lahme findet,auoh wenn sle
1~ gegenwärtig zur Erörterung etehenden Fall nloht &nge.eD4.t :1
w.rden soll. . !IPunkt 6./ In den vom Kirohenkampt stärker bert1hrten Ge.elnden ist die ~
Ordnung duroh gemeinsame Bemühungen herzustellen. egen Or9s.- i
Sohenk gehen 4ie »einungen auseinander: Dr. 011'1'sieht die Oe- 1
m~ln4. 1m wesentliohen tür befrled~t an,während Staedal i.-Zweitel daranzWR mindesten elne Vertrauens-Betr~ der.Ge- :m,lnde bezüglioh des 81naesetzten Pfarrers tür not.enA1ß hAlt. ~

I ,j{,I: "
'. I~

"

.. '
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~eufrdie ~oangefircfte $.ircfte

~ircftlicfte9 ~ußenamt

A.7041)40............................. ,. .
"!I.I ~ •••ftf ••oc&a•••••10:6 •••• ~ ••gu6. h. _.,rt.,., ••6•••~.Idi ••••g.6.1 ••••

, --<~

i
~onl •••6.., ~"rr. 6.., ~."lrdi.1. ~_ ••g.Urdi•••~Io:di••

~ortrdi."r.onlo. ?\..,U ••?t.,. 438 97
~..r.r.onlo. 103831 601 6.., ~.,.,,~. 8ila~"..r. <Si••,.,,,••61u••O)"!I..,Un 1Jl8.

?!)edin-~rlQdoUen&uJ:9 2, ben 5. ..~..~.~~.~ ~ ..~~.2 :..
~e&en.rfr. 3. .

~..,nrp ••di.., I 31 53 31.
~01.9"••~6., .• ~i.,di.nr."nJI.i ?tl.rUn •

___ ·e __ -1"---
I

I
An I

I
das L3ndeskonsiutor~um der Ovot(ecli-
schen I~irche A. TI.in Inumänien

Hermmnstad t/Si ~iu

I In BestätiGunG der (lortic;cll Sr..:l11·o1bcn VC Tl! 24. und 27.
I
~pril 1940 - Z.J~.107Cl/1940 bCZW.1()0~~940 - teile ich er-

~Obon8tmit, dass der ßetrug von G.OOO,-- R!l inzwischen an

l!1ruu Gudrun HubIIl811n-Schuller in Gl'UZ zur Aus:~uhlunb ge-
I

l!c.Hlet iut. Die l1eci.i.nutil':te let VOll hit~l' <!lW bcnachl'ichtigt·
I

worden.
1

I Mit .•.iezuL uut' dos dort_Lee Schreibell ;'~.K.100~1940 darf
I 6 .

ibhzur VerLloidull[; VOll I'.1iusVCl'fJtiillunissen bClilerken, daß
I

slich zwür illl Augell1:1ick noch llicht ü'lJert,;chen lässt, in wal·

cfler IIöhe die 13eilli'lfe für dle dortice l:irclle für das Jahr
Ilß40/41 berneusell weruen b1111l, Ü[I~;(; 111)(1' ilhor einon 0 am:t•.•
I

b~traG VOll G.OOO,-- Rn wIe LI, J~llll' 19:)9/40 u~llwerlich 111n-
i

3flsgeßullGen werden bltltl. l"iil' \l L() ~(J.~l}\.:j!r.t_Ll;r·i(JllJlr_~!l.(JheA 'boli
I

.. '
ullein l:öl1ncn l(:)id~l' (l.(llH),-.' Wl II'il:I)!, l)I))'flLtgtHrtü,ll'b w.,

I

den.
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~ Glaubensgenossen Bessarabiens und der Nordbuko~i~a.
_~~.~~.""""."''''''''.''''''''''"_~''''''Y.,....._ ...•..•.•.•.••..•.~ .....•• "" - .•.•.•O\f.•,...:..,.."'- ~_ .•...P•.•.,,,..~••; .•·<\ ••••\."lIrJ~,.,\\., ~..•.

~b-e-eM9.Q...·

Die weltgeschichtlichen :::::reignisse,die unser Va-
terla:nd '1umrinien so schmerzlich betreffen, haben auch unserer
evangelischen Landeskirche tiefe Wunden ßeschlagen. Der Banze
lutherische Kirchenbezirk BeJ~_~iens uncl die evangelischen
Geme1Jlden der Nordbukowina ~ aus dem Verhande der ev.Landes-
kir ch~' rn 1umi:inien••~'jn?i(J EIQ~ W QYQ '1-I't-.

\'[ehmütiß und dnnkbar ged enken wir der 'i'a.seunseres
kirchlichen Zusarnmenschlusses und. der Hoffnungen, die an sei-
ner Wl.·ege standen. 0{eli.tI~~:seGrUnd e waren für diese Zusarnmen-- 'iN /17": -;;: './.._o-1
fassung woi~e~ Go~ietovim 'dostraum ~uropas massgebend gewe-
sen;SDas Bewusstsein der Zusammengehörigkeit im evangelischen

auben hatte nach dem letzten ~eltkrieg die Glieder aus ftlnf
verschiedenen Kirchenverbnnoen zueinander geführt und zu einer
einz~en kirc~i;hen~einschaft auf dem Boden des rumänischen
Staates verbunden~~ieser Zusammenschluss war ~ Ausdruck des
IVillelilSzur Wahrung unll Pflege des hohen Gutes reformatorischen
Glaubens und c..b~ nlttllC1hl,lI\ t \\IH1 ~ (1f1(1Ilr h ?1.'\l~\lÜI:l

~ g~meinsl'lmen religii\sen ßekOllntnil1:O>oslind cles BewuDs tsoins
von der hohen Bedeutung der ~ v"!rtretnnen r.uter smvie ner
Veran1iwortunp; vor f1.ot t filr d Ln i\ufrOC:!l LOI:hllJ.t;Ullg des rel'ormo.-

.toris9hen Brhes auf Kinn unrl Kinl'look1nO. Jl1e <lurch Jl:1ht"huf1d~f'ta
erpr.o~te Sachsenkirche hatte die neu hinzukommenden Glaubens-
genossen brüderlich willkomrlen geheissen und bild.ete mit ihnen
eine neue gemeinsame LandeSkirche~'

Wir denken zurück an die Jahre gemeinsamen Strebens
und Ringens in der Gestaltung der Verhältnisse, die oft stärker
schienen als unser Wollen. Manche Schwierigkeiten innerer und
~usserer Art hatt~n wir zu 'be/w~ltigen, aber über allem stand
im letzten Ende der unerschütterliche Wille,in der Zusammenge-
hörigkeit des Glaubens zueinander zu stehen und fUreinander------_. ----- ._--_ .. -._._----- ._- -.- --.-_.

einzutreten. W±'F~ llJu!!!s Ziel und ,den Segen solcher Be-
mHfltlntf6ll'. Ill,ßSa 7...j...eL w&/ ein hohes chr istliches Glaubens~ziel:
4-
~Aufbau einer Gemeinschaft tätig zu sein, die in Jesus Chri-
stus den von Gott zu ihrer [1ettung aus allen Mächten der Fin-

/
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sternis gesandten Heiland erblickt. Dazu war die 'Nahrung
geme+nsamer teurer Belange des Volkstums getreten. ~s galt
vor ~llem, die Voraussetzung dafür zu schRffen, dass unsere
Kind~r und Kindeskinder im Ser;nn evnngollsehsn OlIlUlH)nS und
im B~wusstsein der mit dem ererbtAn Volfcstum verbundenen ~I-
Verp:pichtungen .Q; pes Christe,nmensche-a- zu rechter Lehenshal-
tung:erzo~en und damit auch zu wertvollen Mitgliedern inner-

I ""'"halb der Gemeinschaft ihre~ Volkes und des Staatsverbandes
herangebildet werden.

Manche Schwierigkeiten mussten in diesen Jahren
hinw~ggerpumt, ~ viele das ~ ei~enarti3 geprRgt~Leben.r .M;,//,:/er). 1,0 eine gemeinsame Ordnung $(f;rete~n Glieder unseres~

a'n es mit SlC gebracht hatte,.,{in seiner Besonderheit be-
rücksichtigt werde" Viel J\'lühe und Arbeit schliesst diese
Zeitspanne in sich, aber immer wieder spannte sich über man-
dhes Trennende der Wille zu gemeinsamem SChaf~ der uns
verbunden hatte und seinen Ausdruck in gleich~ ~setzung

I

und im Ertragen und Gestalten des einen gemeinsamen Schick-

sals fand. Wir haben den Segen s~,1':~.E3_I?-__gem~r:~~m~~W5)_1_~en~
und der I~aft, die darin liegt, in diesen Jahren reichlich--- ------
erfahren dürfen.

Nun schlägt die Stunde des Abschiednehmens. Wieder
heisst es für einen grossen Teil unserer Glaubensgenossen,
die Brücken nhzuhrechßn, Liobp:owf\!'(lfltlo!1, nn (llIR (lI r ]V\Anf1( h

I

dU'rch: ta1lsend zarte Flioen des (}ornü Le!,; e:O\)IIIHlell i8 t, zu lHs-

sen:@~ -'!~~~t.e. ~~l?~~?:J?~~ie Scholle' oer Väter, dieT-
typ 7.:eur;nirv:aoutRcllf1l· Krllft 1\lId dflUt.:'H.:liull JI'LfJJtJI1UI;l,~LljU(jl·t;

I GrÄbCl;2v._a. \V~~_i8st~(1,~_w~n<l_~~_lo_ 9~ne01~ V~
ter wanderten,und _im Vertr~u~~_a~~_Q9_t.!.E:e~ zu_~_~g.!~ Wir
ermessen, was es für viele unserer Glaubensgenossen bedeuten
mag, sich von der Stätte, die ihnen zur Heimat geworden war,
in der lange Geschlechterreihen den deutschen Boden für sie
geschaffen hatten, nun loszureissen. ~ Gott, de~~,uc~_im

. Völkerschicksal wirkt, ruft zu ne~en Aufgaben._ I/'L
J:~~~ . -L Betend .begleitet die~ den Weg ~·Glaubensge-
fo'~ nossen. Wo immer das Schicksal sie hinführen mag, mögen sie
~h.... ~ unter pottes allmächtigem Schutz blei ben und sich in neuen
./....!.. ~ VerhiH:tnissen in der Kraft bewi:ihren, die ihnen die Kircher;:..:;.:.~,. ihrer ~lten Heimat einzupflanzen bef1lüht war. Mögen sie, wohin

irn.mer 'sie kommen, für ihre Umwelt in solcher Kra ft und Be-
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währunr.; des Geistes, der sie in den Jahren ihres Kolonisten-
schicksals unter V01kern andorn Blutes und r.laubens gesthhlt
und ml:i., ausharrender und schaffend er '1'reuep;eleitet ha t, ein

.,'. t

Sep.:ensEdn!
So wollen wir, die 7,uriickbleibcnden und die Scl1ei-

denden, zum Abschied einander brüderlich segnen und füreinander
beten, Iwie wir es in unseid,.Gottesd iensten allsonntäglich ge-
tan haben: " Der Herr segne euch und behüte euch, der Herr lasse
sein Angesicht leuchten über euch und sei euch gnädig, der Herr

~~hebe sein Angesicht a--lH' euch und gebe euch Frieden!"

~ ~Pß1~ 6--1.~a.t..: ~: .•'..:..
,_!) qy. -14/f4- ~

0, '
(jb-VfJ-t~;'tt (/MI. I tI~.I, lf ~

?cl -f}C .
rAJ~~

((

t0~ t /;;~J.~:H"'1
I . I'

iÄdc- ~~

,'\ .1'\..\'
~, ~.".~\'0.' ~ ~

"
. ,
" .
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I
I

ac eUe +la~D08ß.n Bea$arnblonD und der
I .

I
!

in uml1n1on......--.-...•.__ .•...•

Die ••ltp8ohlohtUoholl :Er 1p18 ,418.1U' ••"
terleD4 I3.WDlDleD 80 .ohmarzUoh be~.ttel1. baben sob. QJl8U'W
..r.msol~8oheJi LaDSeeJd.robe tlete WUndenpaobJ.apa. Du "D". L

lIlthet'l,oha K1rohellbezlrk Be.oarableaa waddie ..-aaseU l'

~~n 481" 1foM1NtowiDa aobelden •• 4 VWbaa4. 4W -.Iu4 ••-
kirche ieS. 1D 'mlnl-. ' . '

•.••••üa a4 4ankberpd. __ Wir 4. Tap UDI••••

Jt1robUohea Zqe' __ ohlla••••uad der Ho • 41. aal _JUlI_
Wlep •••••••J:Iu ~1A 4er z.-n ••npMr1alDt1. Ja _1IiIII•••.

. I

U.oheD iOlaalHNl .,te Dach' 4oa.leb'-. 'el.tkrtec 41. OUehI'
ta.nr ••••cb1e48D8D X1roheDYel'blnden zue1aaDCler fahrt und
.1Ds1~ k1rohl1ohe.11 Ge 1nsobat't aur dem Boden des ftW'Dt.
staat •• j•••• rtJaD4.Ji. a.UsU'ee Orf.IDdewaren rar d1••• Za_~
anms 4e" Prot ••teatll11r11S 1mI ::JcUIoatftmm opa. 1DIUtIIPbeat - ..•
aen. 'Derln 41•••. ZU.e•••naohlua r Ab .1•••~,""®i
WabraDs !tIDIl·1'tle 4e. bohe autos rote . 1.
~~aohW 1ttUobkel' und 4edurch Ztnl8D1•••••u••••_
810.- ~kenDtD1H•• aD44e. Dowuaat ••tn. YOrl 4er hot.o ))DISetl"""
-"er 1D ibm yortrnen_n GUtel' 8OIfl_ 4er Vi wo .,
d18 AUtJ!eChterbal.tuDs de. reformator1scheD bee auf' lt1D4
4eaklD4.!D1edurch Jahrhundert.e erprobte asohs Dk1r~ bat_ .
l18U hlDDaIcoJDlD8D4en Gl..aube.D.agenoaaen bnlderUoh wUIJcDnMD, se-

Wlr 4enkeDzurUok an cUe Jahre a
UD4il1n0eu 10 der ae8teltuD8 d~r Verblll.~ • e110 on eur '.
'eohlenert a18 lUl8U WOUen. TloI1OheScblllerlpelteD lD1181"W
ua._re~ Art hatt_ w1r zu bwAlt1gen. aberUl:MJt'a'lla a •••••••.•••.

1.'t~'t D ~. derllDo-r8ohUttorl1che 111e, J1l,.gsLai ••• tD. aElWt:-:...
Dl1 ad QlAubeDl auoingder &y.tJt!~eDMJ tqrf1nap4er 'lUIlIIie,. I

!!n... Be ~.lt 810b UIl oln bohes Ohrlotllob •• GlaubeDal.l.:
Au.tbeu ~1Dft' Oet:lelnachett tötlß zu eeln, 410 1ft JHIW Obrt8tu
4eD',.00 bott •• ihrer t\ottuns eus eUen oht n 4 .lDatctDl8
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gesandten Heiland orbUokt. I:azu "sr dIe Waht"W1ß ßOJ»1naamor
tourer klaD6& d08 Volkatuma GOtreten. Xa G8lt vor ~4i.

I
VarOU80r~ZUDS detur zu schatten, dass W'Sere lC1n&lrw:d KJDO.~ ••

. cier 1m re~ neel180ben (ll&ubona und 1m • In 4•• Idt '
(I .ro~ Volkatum verbundenen rellGlesen VerpA loh'tQllpll _
-eecbterl LebeDebalttmß erzOGOn tm<l dru::llt'auoh m1 WM'tyollea 't-
ßUo<ledr lml.rhalb c1Gl;' Gomotnacbatt des Volkoo und dOG staat ••.
verbandes borQIlß8bUdet werclen.

! ~che Sol:!rlerlgknltoll mlU!lsten 1n ,Hosen .1ahre"
IMn osg$röWIlt. vleloo in se1ner Doaonderhelt berUakalohtl •••,

den.,4ca olgen.Grt16 seprllGtoo Loben der nun In eine 1n
Ordnung trotenden Gllo(lor unseros k1rohU..oheD Verbandes mit .sioll
CObrc.oht hatte. Vlol l\1Uheund Arbe1t scbllc88t d lose Z-eltapenae
1n sloh. aber l.~or wledor spannte sloh über manches TrezmoDd
der Wille zu gomotnGmaam Schatten, der uns; verbunclen botte uDa.

Isoinon Ausdruok in glolohgerlehteterZlolaot7.UDg und ~ zr'r,
und ooa,nlton des einon gome.1nsa.mon nohlckaala 1'and. Mt' h!b!g
~M .QeS0rP......IQ..lcheAßer!f1r4JWj'iGn !:9.1J&.ns und der Kran. die WlR
WP l~0J5t._1p 411gB Jchran relcllUob ,~rtaht'2Q4ürtn.

I Nun schläGt tUe ntunee doa Abachlednehmena. l1eder
helo5t E.')8 rar e1.non sros!Jen Toll unoeror Gl,aubonsnenosaen. 41.
BrCokenebmbrochon. UObGO':l0rdoMB, sn das dor naoh 4uroh tau,.
send zs~e 1"114on d a Genütes PtJundon 1st, zu lasoen: d1. SObolla'
4er ~~r. dl ZOugnls e deutsoher Kt'ßtt und doutao 1e •
cU wotütvortreute LDll4ao.bott. teuero Orttb r Wld 'tl01•• .&111 •••••.••

1M<'.! 1!elgat oe wla4ern w1e <>lnst tUe Väter wander's BE 1&
Vor,trauAA E\uf ':".o$t neu:C)l 'AAg1tlmrj., W1r or ODon, .na •• 1"t r Vl.,JAJ

I

~ ••r.r flaubenqonouon bodauton IMG, sieb von deI'" 'M. •
1hn n ~ ne!Da te_orden war, in dor lange Gecohleo.ll~n.
dout.ob8p Boden fur ale goochetten hatten, nun loszure1a.en. go".
der cmob im VQlkOrooh1ojcml w1rlit.•.rut:t ;u neueR Nlte;al?y, ,

i . Unser. Absoh1edastunde 881 gesegnet durcb dGD Dank
für ertabrone Troua. Dotem4 beSlel tet d1e Landoskirche den •
1hrer OlbUbenagenosoon. \10 1.J::u::'.Br dao Schicksal .ale h1D1'Uhru •
meJß&Il str unter Got~e8 ellmäohtigom Bohu.tz bloiben UD4.eh 111 ,
neuen VorMltn188on 1n der Kratt beußhron,cUe thnon 41. lreba·
1hrer alten Re1mat oinzupflanzen bel!lQht war. ~D 81e. woh1D
.1.Dm:Grs10 kessen, für ihre t>molt 1n aolobor Y.rsn ua4 BeIIIl:I:I'u.DI
etes 0e1B~8, dar 010 in don Johron lhrco Xolon1atonaoh1okaa18
untor Vö~kern andorn Dluto8 und Glaubens sestAhlt und zu ea.. '
harrender und oobllttendor Treuo goleltot bett o1n sen ae1DJ-

./.
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::',0w611en ir, ül0 Zuruok.blolbo ldon und d10 S0b81-
~ondon, zum AbGc~led o1nander brueorl1oh secnen und turelnander
boten, ~lowlr ea in cnßoro~ ~ottood~nßton allsondasl1oh oetan
haben: n:nor Herr BOßllO euo~ und behuto ouoh, der I! rr 108 0 nia
Anges1cht leuchton Ober euch u."ld sol ouch gn1.I.dl,), der Hart" h be
&eln Angosioht Ubor euoh und gobs euoh r~l 'o~!n

Der Di.sehof dor ~.vang.Lnn1on!~lrcho A.D.
in 1um~n1an

n. Dr. Ylktor OlOOOY8
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e/ui,
!(/ausenbllr.</,

J(o/ozsvilr,

40.
19J ....

Rl Seiil c HoC!hvvJ.rW:.:~, Herrn

Nr sz. D. Dr. Vik tor Glondys
Bl~cllOt' der evtl.ng.L"'~tlcslc1rC!11C' 1\.8.1'1 Rurnäm C'''

gucr Hochwdrdcn !
Sebr g~chrt~r Herr BlsC!hof !

IC!h h!lb~ mc1 ne Gcd.::.nkrn übrr llif~ zulcünftig" G('~t61tu;;g

Slebcnbürgcn3 schrift.lich nicd~Tgclcgt Ll!lQ gestatte':' mir) der. auf

di~ Umsi(·d..l.ung der Dcut:Jchcn uu::;Br:"'sarJ.bicr. Llnd der Nordbukowina

n~C!h Sicbcnb.1rgc!n bczJ.g.l.iencn 1'(.11, ilc~: ie 1 f.:ir di!' zukÜr.f t1g~

E!1t"ri~k.1.Llng di ~3~S, unSf'rCS ('oger!::! Hr~irnllLltlnd!:r; für bl"'sof'ders

'viC!h t1g !'ri1chte, mi t dtm Er:::uchr:n um Ei llb..l.ick v(!r Lr~u1ich zou

üb{~rJ~~nden.-

, Ich g.L..ube,di C..,t,; ~.sung llcr Fr:lgl. l.i g L sowolU im I·~

teressc uns':)!'eG VaLcr.lind~w Rurnämcll,bzw.Sit.~bc:1barg('n;;, uls ~ucb

_.
\

I

im Intcrefsc unserer VoJ..l\sgrLlppt~ und unsr;r-:r J,I •.•.rd.eskircne, som e

in dem un~er",.s MLlttl.~r.l8.rides.-
I

IC!l'l ~'lü.r~ Ihnen ('ür d n, lL;J.tlil~!', ",,-,tl:l .1u~tl !{U z·••

Md nungsäqs~;erung üb,.,r mdr.t' Anrccun~; :;~llr vf'rbu ndrr'l, di (' ich

str~~g v~ntr~u~ieh ~rbi tlc.-
. !

1 '0-:-11'ige.,
€inw's~nd r.bc'l

Mi Lu" U l.·~q rm Gru ss
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~eufrcfte ~)Jang~(if·cfte ~h:cfte
. I

~irchHches Jl\.ußenamf
I

'?!3edin-~Ftadoffen.6Ul:g 2, ben8.J\.ue.us1; J9.4.9.
;!e&ennrfr. 3.

............A •.JJ, .
~.mfp«di.~ I 31 53 31.
llld'9".-~6~ .• Si.di.nftcmal.i ';)!}ulin.

?;lei ~ea:nfruorfu"g roit:b U111 ]tngCl6e b~o uot'[(erum6cn ~eicften.o 9c6dcn.

~onl.n 6•• Saff. 6•• 'J?ulfcf,.n ~UQng.lifcfl.n ~irdi ••
")'''11 fcf"cIift0"h, I 'l' ••.II" -;l1l •• 1:11\97

';)!}anftftonloI 103831 Ga! b •• ~"ull. 1!!lnal.&altli (,!!! ••r,aIt6lunn) ',l!l.rtln )JlS.

-._----
I

I
I
An

das Landeskonsistorium der evangeli-
schen Kirche A.B.inRumänien

!

I

HermannstadtjSibiu
\ \

über die für das Diasporaheim in Hermannstadt im Recl,

I
:nungsjahr 1939 flüssig gemachten Beihilfen wird hier für

/

/
iVerrechnungszwecke eine Gesamtquittune über 8.000,-~ RM.'

inach beilieeendem Muster - ohne irgendeine Änderung - be-
[nötigt. Ich bitte um baldgefällige übermittlung einer sol

chen Quittung des Diasporaheims.

Im Auftrage

\

~ {

..•.
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stots in llarruonisclt0lil :::inVen10]'llJ<:n :',\JülcI18J) Vulks-uncll'ircflen-

füllnlDg er1'cl2:t 3ei. Dus s?i VOll alt;:~~'::]lC,(':U ,~')iiCSen und illlJO

in den 1,c't/~ten J:"'lluon' nouerJ,ich ~;c: ine :,G~;t',t i~unc ,o1'uwJen. ])0.-

l'UlJ~ sei es nur pC:Jlb8tver8tänd..Lich,'lus~; r)j,(; "il'cliCn1'ü}n'ullC den

lIunsch Cl ueh der He i~en Vulj'.S<-,l'UP1JrJHi";' J'Ll1JC ',:enül.F'r wiell 01'11018,

die 1:i:rc1,on- une1 ':>cl',ulbcl',illCe del' ,;cui• I'un', ,':';,ßnüber'lucll in

;'ULlH ft e inv ornr'lJ!lll j eh zu vertrr", cn. ;:3 st') ',! ;]1 {Jugenblj cLlich

I\IIW:-i;:UJ'C;
des [;cl:Jon J.Jit <1e1' i(C::,iOi UJ', ~:i ,;lH'Lu i}',CJ,:',:[l'w.,.l tell 1"20 Lb~,[,1',',"';08

von 1':30 h'lilliuncn Lei l'iü' (lie ci'.:ut',;(';"';l1 1,~lt:r:8],"UJl den (lellt[~el>on

Loni'cf3rliollcLLen ~Jcl'.ulon in Jlebellbüru-;n une] C.iCJllj)8nat so.vie die

IJeuH)L:;E!lunc; des 8taatsbeitro.~es für c.LLJ l':r}); !.tUEC; der dcu't::.;citen

konfes~1 ionr311on ~;chulen bCl,),lHlt)!lc1 von 1 . .s8pt':~1Ü)er ],.J .flUf Grund-

l~;<..:e clEF Gle ichberecbt i:_'uJlC Jilit (len :Jt"a[. slehrern. ZWIl 7,,'18 i ton
die Ecqre,'.--olullt; der Konc.:1ua l'ür UHr-::,::: 1'10 1'1' )1' t "'i' '1U1.'(~1'unrUJ),,~c der

G18ichl::Jerechtjl,ung mit elen GeistlieitG!l der r\ll\.-orth.Ki]'(~lie.

" ) 1. l:.\) i 1 ; 111 ::J't. ii \ lt1 <'" 11 J' , I t I'\' t Id 1I, ' 1, I' , \ '( I "11 " ,•t t 1 ' \ I \, I v I.t J, I;' \ I ~; l' IJ \ I I I' I\!," Il

zur Vcrlt:..tndJ..un,1;•. 13ei VertrctullC; nIl d:i.o:;''!)' I~l"-' ',-'n ~,;{,'i co l'ur die
Kirche von en'tor:}lejdenclcr He(],;\\tuII<:,iltl \,pll'" ,ln"r'I'n ,111)"11 ,,,11.

der VUll~Gl'UlJ.1'Ull(; VOl':l.IJL,ol!ell. -Lch J'j l; III.\' L\~ ila)'lIl1! IU) <1/':11 V"II,[1(,'I"\I1'-
1

~cni'ühr8r duo Bn;llCllc!ll, uej, bl;UOlld(·.r:~ \iicIIL.i,' "Jl l"l"',~Cll JltlL J.ür

uemeinoam bei der hc,sicrul"g Voyzuspr0chen uml für rlj8 l\c:"l~d)une

der lau1'enden Kirclten- und 0chul1'ro on C':ll '~u:'itiin'] i:,:cn L: n<1os10i-

tel' zu del,)[;j.eren.

Dcr Volh.sC;ruppenl'üh,cer '~l'widcrte, (Jas::> Cl' 8S his i',Ulil Ab-

sclllu:3s Jer ulit del' li.e.:;ierul1ß i,C! onv/ärti;; fIicrj'5cLden v'crb"mdlun-

gen über die nechtsstellunc; der Voll,s,;nll'pe für anG0<.;ci,~t }wlte,

do.ss di!3 Landes1;:irclle die VCrlWllc.lun,';en lIlit ']er ~t8c;icrunG selbstän·

die und olme EinbeziellUllg der VoH,st;ruPJ"..3l1l'ülll-UllG führe.

Ich erwiderte d')rau1', cla3s ich <1iooo l'~ntsclleid.unB der

Voll<:sGruppenf'ührune 8n s ich sehr bedLluere, cl...•.ich llie FOl't"etzung

der bisher üblichen ZUSf:lilJJüenarbeit 7,wischon Volk8i'ührunc; und Kir-
che für richtiGer und. zwe(~kdien1iclter 1,;c]lOli;en hütte, c1ass i~h

die 8tellunßnahlil8 der 1foll.scruppenführullG uber pflichtc;em:jDs zur
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.•;j '. Kenhtnis nehme und d'ie Vertretung der Schul-und R:-1rchenint~~eS-
---- - "sen\' dement sprechänci" e'inr icht~ri."~erde ~'U~l'ob~;- z'~1~~llen Voll~'"

fÜhtung, und e~ang.Kirche unter keinen Umständen Missverständ-
nis~e 'aufko~nen ~~ lassen, gab ich dem Voll<:sgruppenführerbe- .
ltannt,Q.assich'ihn von allen .Eincaben der Kirchenführung,die
grufdsätzliChe Beduutung hätGen, drei Tage vor ihrer Absendung
an ~ie .Regierung mit einßeschriebenem Brief Abschriften zukom-

,men\lassen werde, damit e; rechtzeitig in unsere ~bsichten und
\ V;0rschlägeEinsd.cht erhal t'e,um ge6ebenen Falles dazu Stellung

zu ~ehmen und ein ~inhe itliiches Vorgehen mit der Kirahenführqng
herYiZUführen.., ...
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I

Auf z e ich nun g-----------------------------
-'über mein Gespräch mit Volksgruppenftihrer Andreas Sohmldt.-------1----------------------------------------------------

. I '

'." ,.•..

Bukarest , 'am 8.10.1940.

_ ;' :,.lf

Iqh verwies den VOlks,gruppenführer darauf, dass' die poli tl ••
- . 'sc~e'Ve~tretung.der·Kirchen- und Schulbelange bei der Regierung ~\

.stetd 11 harm~nis~hem 'Einvernehmen zwischen Volks-und Kirchen.. :'
führunglerfOlgt· sel. Das sei von altersher so gewesen'und habe~,
in den letzten .Jahren neuerlich seine Bestätigung gefunden. Da,j
rum sei es nur 'selbstverständlich, dass die Klrohenführung den

, ,

Wunsch ,UOh derneuen Volksgruppenführung gegenüber wiederhole,
die Kirohen- und' Sohul.ba.lange der 'Regierung gegenüber auoh 'in i'

','Zukunft 1~:n~er'nehml.iQh zu vertr~ten. Es stünden augenblickl.lch,
beSDnde~s wiohtige Fragen'zur'niskussion: einmal die Anwel~UDß
.des Bohqn mit d.r Regierung Gigurtu vereinbarten Restbetrages ,," ,

" :vo~ 80, 1'illiOD:~n Lei für die deutsohenLehrer an de~ ~eutsohen'\ ;~,
konfess onellen Sohulen in 'Siebenbürgen und dem Banat sowie die.' '

J. ~'"

Neurege ung, ,des. Staatsbei trages fit" die Erhal-:t;ung der deutsohen ~. ,.-. ." ... ' . . . ,.~

'- konfess onellen., Schu,len beginnend v;m i. Septemb~r 1'.J'! auf Grund"",- (

Glelohp~reohtig~ng mit den $ta tul hr rn. ZUMZ~ 1
~ die Ne egelung der, Kong~ua für ~sere Pfa~rer auf Grundlage der!, .'
GleiChb~rechtigung mit den Geistlichen der rum.-orth. Kirohe. '
Weiterh n stünden laufend mehr oder weniger wiohtige Sohultr eA

. llir Verllandlung. Bei' Vertretung all dies,er tr,agen sei 81 tUt 41. r

, Ki~ohe ~on entscheidender Bed.eutung, im volien EinVernebmen.:m1t ;.
, der V.ol~sführung'vorzugehen. Ich richtete darum an den Volksgrup •••. I • '
,~e~führ~r das,Ersuohen, bei besonders wichtigen Fragen mit mir
gemeins m bei der. Regierung vorzusprechen und für die Behand'+~~
der lau enö-en I9-rchen-und Schulfragen den zu ständigen Landesl.1.'t'"·""

. ' ..
ter zu ~elegieren.,

Der Volkagrup'penführer erwiderte t d-ass er es bis zum Ab••
'schluss 'Ider mit d,er Heglerung gegenwärtig fl1essenden Verha1;ldl~-

, i ' , "
. ~,g~n ?be~ die Rechtsstellung der Volksgruppe fürange,zeigt halte,:~

dass di~ Landeskirche die Verhandlungen mit der Regierung sdbstän";'
, dig und ohne Einbeziehung der Volksgruppenführung führe.
\ '

~ I h erwl,der,te daralJ-f, d ass ich diese l!;ntacheidung der
Volksgr ppenführung an. sich sehr bedauere, da ich die Fortsetzuag

.1•

•• 'I",
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der isher üblichen Zusammenarbei t zwisohen Vo~s' une; Und >Kl~":i~,.~
ohe Ur Iüohtigerund zw~ckdien11cher .gehalten ·.hätte~·' daB81,1'~; "';.~.

, .' ,(4" 11 " .•.• ;"

die tellungnahme der Volksgruppenführung ab~r' pfl1eh.tgemäs ,zur. ...•,". . ,.r. -,..,! :r.

Kenn nis',nehmep. und. die Vertretung der Schtt.-und .I~irChenln~,~E.~';"',

\s~n. ementsprechend einricht~n werde. Umaber zwischen VOlk$~!, >":'"
..'ftihrttng und .ev~ng. Kirche unter keinen. Umständen Mis~y.erstÄll~~ <"
nissJ· aufkommen zu lassen, gab ich dem Yolks~upp.enführer .Qe.oh.·

I ' '" ". " ' .• - t ,-

.kann , dass ich ihn von allen Eingab~n der Kirchenrührung~ "d,ie''''
" ., , .". ~'i

grun sätzliche Bedeutung,DDnlllJlQ!; hätten, drei Tage vor ihr.r~" ,
! ; 't: . 't

Abse ~ung, an die Regierung ~t' eingeschriebenem Brief Ab'S?br1tt.~
, ,zuko en ..lassen werden". damit er rechtzeitig iu' un.sere', Absiohtent~y, ' :,

'. ,,', und . lorsohläge ~,ins~?ht erhalte, um g~gebene~, faJ.i.,~s, 4t;~~:;,,~tJ.i.~~·~
zu. n,hmen ~~e~n einhei tlic.hes Vorgehen mi~ der Kirch~ntc~~I'J~~g.·.~\.
herbeizuführen. ,", ..

Dr. Hans otto, Roth, e.h.,'
Lapdeskirchenkurato~.

NachJChrif~:Am 2,3010.1940 hatte ich in BUkarest'mit
führ1r Andreas Sohmidt eine neuerliohe Unterr dun •
ihm ~rln~nd nahe~egte, die BetTeibung der restliohen L~h~.rdo~
tatio1n v:>n Lei 80 Millionen unbedingt mit mir 'gemeinsam 'V~r.zll~ ',J

nehin,n und der deutaohen Lehrersohaft dio '\JnterB.t'utzun~ d. r .'v,o
, ~'. führ~ng keinestalls zu, versagen. Der. Vol~sgru'pP ntünrv%',." 2: ,4~ •.i.'

, I . ,"., • ,
, ,'erwo1lle sich qle Sache überlegen und mir' nach selne~ ~üc~ew, von .;.
Deutschland Bescheid' sagen. :' , .; ,.' , '

.,' ~ i ,..

2 o. Dr. Hans Otto· Roth e. h.
Ilandeskirchenkura tor ••'

t " /. ""ty/..{/

' ..
" ,

(, <. , .

, 1 J

'--~ ~ _.

"t ",

I ',{

, .

I ,

, ,
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ad Z.~K.2131/1940.
I

An das hoohlöbllche
I

Evang. Generaldekanat A.B. in den siebenbürgisohen
Landesteilen Ungarns,

Bis tri t z •

I In Ergänzung des h.a. Erlasses Z.-K.2l31/l940 vom
4.~er 1•.T. wird bekanntgegeben, dass die dem evans.:'General-,
dekan~t A.B. in den siebenbUrglsohen Landestellen Ungarns ange~
hörigen evansellsohen K1rohensemeinden duroh den eben angerühr-
ten Eljlass aus dem Verbande der evang. Landeskirche A.B. in·Ru-
mänle~ nioht entlassen worden sind und dass sich das Landeskon-.
slsto~ium das Oberaufsichtsreoht über das evang. Generaldekanat

Iauoh 1elter Torbehält. Der Erlass vom 4. September 1•.T. hatte
bloss zum Ziele, das verfassungsmässige Leben der dem evang. Ge-,'

Inera1gekanat angehörigen eTang. Kirchengemeinden den neuen
staat~polltisohen Verhältnissen entsprechend sioherzustellen.

I

I Hermannstadt • den 28. Oktober 1940.
Vom ~ndeskonsistorlum.der eTang. Kirohe A.B. in lumbl.n..

Für den Bischof:

...
.',

Landesk1rohenkurator.

HauptaDwalt.
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lIer L.1....J.1.·.1.:1ftv•.' T

/// Demlöblichen

!I .Jrelischen Bezirkskonsis torium in

/HochehI'Würden Herrn
Dr. CarllMolitoris, 13ezirksdechant

Bistri tz.

Bistritz.
Si:l.chsisch-Regen.

/

I •

Durchd~n Wiener Schiedsspruch vom 30. August 1940 ist die jahrhundert~
alte Einhe~t der siebenbürgischen evang. Landeskirche gelöst worden, indem '
die Kirchepb,ez~rke Bistri tz und S8.chsisch-Regen und ausserde.m einzelne Gemein-,:
den anderer Ki~chenbezirkB von den in Rumänien verbleibenden Teilen der evang.
Landeskirche A.iB. staatlich abgetrennt wurden. . .

Die jah~hunderte;alte Einheit der deutschen evang. Kirchenbezirke in ' ,
S~ebenbürgen m~cht es dem Landeskonsistorium zur Pflicht, über die Ausgest~-
tUng des Kirchepregiments Weisungen festzulegen, die die Einheitlichk~it der .
Entwicklung in fen staatlich getrennten Gebieten der deutschen evang_Land~s- 11
kirche nach Mög~ichkei t sicher stellen.' ' "

Das Lanaeskonsistorium verfügt, 4lass - mit Ausnahme der evang. Kir:- '
chengemeinde Aor- in Klausenburg, die dem Bistritzer Kirchenbezi!k zugewie-,
sen wird, - allf3übrigen i~ den ungarischen Staatsverband übergegangenen Ki~.:
chengemeinden dtr Landeskirche dem Sächsi~ch-Regener Kirchenb~zirk als de~'
näher gelegenen angegliedert werden.) , .' .

.Die Bet euung der in den ungarischen Staatsverband ub~rgegangiij~ lij. .
poragemeinden ard dem 3.biaherigen Diasporapfarrer d r Land k1roh mit ~ :
Sitz in Sz~kel dvarhely zugewiesen_ ' "

Bezügli h der Verwaltung der einzelnen Kirchengemeinden bleiben die
Bestimmungen de "Kirchenordnung" und der einschlägigen VQrachr1ft~ d.lr
evang.·,Landeski ehe A.B. in Gilt1gkei t, ebenso bezüglich det Vsrwältung d.· : ..
Kirchenbezl.rke.

Die von Rumänien ebgetrennten Teile der deutschen evang. Landeskirche'
A.B. werden als deuts~es evang_ Generaldekanat A.B. in den siebenbürgi sehen , I
Landesteilen U arns~zu einer Einheit als juristische Person zusammengefasst. I

, Das Ge~eraldekanat untersteht unmittelbar dem Kultusministerium als
staatliche Aufs~chtsbehörde,/ § 2 der Kirchenordnung /. , " ',.

Mit de~ Führung dieses Generaldekanates wird~iemit - unter gleic~
zeitiger Verleihung des Titels eines Generaldechanten .2 der bisherige 'Dechant·

Ides Bistri tzer e,vang.Kirchenbezirkes A.B. und Stadtpfarrer in Bistri tz pr.
Carl,Molitoris betraut, der bischöfliche Rechte im Sinne von § 84 der Kir~
chenordnung ausübt.

Die Leitung des deutschen evang. Generaldekanates A.B. oblie~ dem
jeweiligen Dechanten des Bistritzer evang. Kirchenbezirkes A.B. als General-
dechant. Bezügliph der Stellvertretung in der Leitung des Genefaldekanates,
wird, verfügt, dars'dem Generaldecha:nten nach Analogie von § 81 der 'Kirchen-

+/ A Magyarorssza&' erdelyi resze,iben levö agost. hitv.•evang. nemet vezer fö-esperesseg.. I. )...•oA
=/ vezerföesperes.

\

I •
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,. ~::.(/;.": •• .$"" I'"
" , '""t' , ,
":.oriD}mg c1arKurator des B1str1tzer K1rchonbez1rkea Im vertreten Hraf_ . •

.2 1.". 1IIhraDd ~ in geistlichen ADgelagenhe1 t81l •••S1nDeYOn , 88 Ur Ilz-
, ohaDorimmg ~ ~t des Sl.chslacb-Reganer K1rchenbeslrkea TerirlU
, a1a aMoh.ter_~~allTutreter in der Leitung der Ge_the1t der a. :',

OT". ~1DC1m der lurator daa ~lsah-BeglD8l' eT8Dl. , '
bea1rUs A.B. gut. >

, Du I raldelgmat w1rd c1w:ch das Dekanatekona1aton.ta ud c1au:'cIIl
die l1rcbanTe das OeDeraldelumatea Tertretn. Du DeteMtekmtd":
. tor1ma beateht aus a. GeDeraldechanten als Vora1t.r UDd sol_ S. ~,
Absata gauannt S\eUTerlret.em. sowio aus 3 weiteran la1atl1cbeD _ ,
weltlichen 111 edem. c11e 4urch die K1rchenT8rsa1111lung dea GeDllra1a~, , '.
Dat•• IU , a1Dd. , . I~•.,n emera·a"mg des QeDe~dekana~s setst slch DaCh 4nel~
gie der Si 96 ~ 97 der I.1rcheno~ IUJl81DIMD aus: . '

s.1 ))e~ li1tgl1edern des llelamatakonslator11.U18. .
b.1 DeJtl Direktor e1Der der ovang. lt1ttelscbulen labweohse1n4 naoh

~am Aatsa1 ter {,
c.1 Dof durch die Bes1rkaldrchenTersammlUDg8ll zu wähleuden je 2

geistlichen Ab~eordneten,
d.1 Dea durch die Bes1dte1cUchenversamml\.l11gen ZU wählenden ja, 2 ',-

V.rlretem da.~"'- /j.1 ~ter de8l11Uel.cIII1l.-.1IIId 1 Verift,.
tel'dos Volks aaena./.·

0.1 durch d1e Bez1rk~enversanmlUDgen ZLl 1IBhleD4en tU. Q, I,
, Abgeordneten •• oba1 auf je 2000 ~en ein Abgeordneter entfällt.. "-'. '

Im f1~gen sind die e1Ds~gen Best1rnmmgaDder Kircbenorclraaag
e1magemä.ss·~.eDden· und dabei sta.t "Landeskirchen und '"lAmdeak~to- •
na" - " GeD8~dekona~" wad ·Kona~stor1lD dGO GeDerald '" •.

Haoh og1e von ~ 35 der ~az1plinanror8ohrift bestaht <I.aQ Obe~
diss1pl1narget cht des G8Ileraldekanatoo 000:

1./ d G8D8J:'8lc1echanton,
;-.'2.1 Kuraiar dos Bl.trtt.-r K1robonbea1rka ••
3".1· lleohanten das ~Reganer KirohenbelU'ka.. '" .:...
4.1 gei.Wehen UDdZlfelen wal tllchen 111tg11~m da. ~, .

.natakGD81ator1 • deren Wahl gQlDlt.aa § "51 der D1ss1pl..1nanoraohr1ft •• .,. ..
tolgen hat, da GD Baat1mlrauDgen111 ubrigen 81nDg"'-aa ~ a1Dd~

Auf G der allg8lll81nen\~8 Hecht8pr1u1p anerkanDt. w1kS,....,··
aaedel'llDi der Kirchen wird der fUlu;ung dea d8l1tacb~ 8T8Dg.G•• mlla.lSI•• ~
te. ~~c-aht~ fIIr die Allßuederung,,_tiger dlGtaaber ••••••.... ,
~ 1JI Staatesebiet de~ Königreichs Uugam •• c1u c1tu : .'
eTug •.~ral4ek8D8t Sorge sm tragftn •. 1IIhreI1d c11eUOcle1 tmac D1cllt' - ~' "
acber e"eng. ''i\rcheDgau1Dden in gl~1ch-Tölld.acb.a eTang. K1~ '"
lIll fön.rn ist~ . .,
. . Diese ~edugu:18 ergeht gle1o,hsa1tig an die Kona1ator1OD cl. B1,!1-~• f

" tr1tzer. UDd de,'~ SIe.':bsiacbonRegcmarK1rohenbenrlcas.· die T~ ,cl. Iiabalt ~. ,,'
Wlter~t PnllbJter18Dban. UrchaDräte Dl T8l'stüDd1gell.habe. I : .

. I t ,

. Bemannsrt... 4. Septcabor ;1940. . '.'.
VcaLandeek'fS1aton1a der eT. Lmloak1lvbe .Ap"~

, in RwaMu.1en. '
J'U&t ~l.cbof: ~
l. ' /?.;)- JA ~ C::YI ..

~ ( t
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Z. K.2l3l/l940
Gegenstand: Erhaltung des ·Verbandes der evangelischen Kirche A.B,

in Siebenbürgen.

r ,

'I
( " f •• ,

Deutsche Gesandtschaft
,. n Bukarest

,I .

Sehr 'geehrter' Herr Generalkonsul!
I

Auf Grund des Wiener Schiedsspl-ucl1es sind zwei von den
,1 '.: \ .,

zehn Kirchonbezlrken unserer deutschen evangelischen VQlkskir-
ehe in Sieben'bürt:en durch'neue Staat3grcnzen VOll uns getrennt
wo;rden. Es sind das: der lUrcheribGzirlc Blstri tz mit 37 deutsohen
evangelischen Gemeinden und dGr rarhllOnb3z.irk Siichsisch-Regen
mit 12 deutschen evanGelischcn Gemeinden; überdies Binige ab-
ge:sprenr;te und D1asporagomeinden. Dieso Gemeinden kOlilluenda-
du;rch verstrirkt in die Gefahr, in der vor 191<3 jene Te 11e unse-
rer Volksgruppo ßtanden; der uhgorltind.if3chen evangelischen KirchE
eingegliedert ~u ue:rc1cn, allein ,;u G.Ud Zweck der I'ila&'Yarisierun~.
Die deutsche-evangelische Vol}'.sl~irche in Siebenbürgen hat gegen
solche Bestrebune;en in V01'C:.,l'':':Ct.'.cn :':'0i ten achwerste Abwelll'käm-
IP1'~ -zu rühren gehabt. Es gelang ihr (}[ul1-:11s,mit kirchenr~o4t11-

1

ehen Grün~en d1e unGar loche liÜI~iol'lml'; ;:1\ ilb(lI·".~\UI~Ol1, (U.., duroh
eine }t;ntncheldung vom 26.Aucußt ld~:> VOl'l'ULLe: 11J.0 oV"lutgeli<!ohe
Kirche in Siebenbürßen habe, unnn;.;<)l.'uCJIten durch d:i e unr;nrltl'irisoht
ovanGelischo Klrdlo, uJ..LfJ \lOI.ll,ut:ltUJI llVllllljO.J lue!IUIl üUl,I61wl n,w1o

von altors, selbstUndig zu buLl'OUOll. Wltl'!lo tJu dlfl d üutäoh Volko.
l(irche in Siebenbürgen damals -a1::; das Deutsche Haich sich be-
wusst jeder Einflussnahme auf du~ Schicksal u€.r dzutschen Volks-
gruppen enthielt- in ihrer Einl1ei t11chkoi t anerkdlmt, darf' das
urnsomehr heute ervlar~et werdeh, wu elie U11[;<'11'18ChoHeGierung 1m

Zusammenhang mit dom V/iener Schiel1lsEffuch dle klare Verpfliohtung
übernolIlliwn hat, allen IvIo.e;yarisierullgsbos trebungen GeGen die deut-
schen Volksgruppen zu wehren.

Das unterzeichnete, Lundeskollsistorlum hat in diesem Zu-
sB..llllllenhangeine vorläufig~ Hegelung für dia boiden durch die
neuen Staatsgrenzen abgetrennten Kirchenbezlrke getroffen. Wir
legen eine Absohrift des b~üglichen Erlassos,der darüber ver-
fügt bei.

./.

Klaus Popa
Typewriter

Klaus Popa
Typewriter
Copyright und alle Rechte Klaus Popa



1 Blg.
!r , )

~:' 'j f

, ,

• .i

~"',')

't

) v 'I

_•• I ··t, t. "} I i"" I ,

r f ;-1 r ;

, ,,
.-;,....'. '{.,;

,n: '
f) I;,r,

r 1[',' t"

r I ) .• ~ ,

tj."J f' f-.

'1 r ,i r :.

,i {I

, I

r • 'j','
'i ~!...

,

Wir bitten Ulil en~Elpro(:h(3nde FilllluJlßuaruuo der Deutsohen
l1eichsrogierung mit der ungarischen negierung im Einvernehmen
mit Gen~1i~ldechant Dr.f(arl Molitorls, damit diese vorläufige
IRegelung zunächst anerJ;nnnt und dann in Verhendlungen ro1t
"dem betrauten Goneraldeohanten von Bistr itz den lUi t der staat-
lichen Eingiiedenmgl,fJ~oh ergebenden ,Uotwendiglmiten angepasst
werde~.

HernWlillatadt,g.September 1940.
I t1'1J." •

'Das I.a.ndesk.onststoriuJ.l der cvang.Kirche A.B. in humänlen.
fl ff J'-" . I. I .•

; J

Für, den ijischof:

.1.1"1

L.'11i.desklrchenklö.ratol'.

• I
I

lIauptanwal t •

I, I
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'Landeskonsistorium der
ev. Landeskirche ·A.B.
in Rumänien '~

'f, ,

Herma.nnstadt \,

I

Au~ Anraten meines Arztes bin ich leider genötigt alle
I

Stellen, ~o ich e~enamtlich tätig bin, nieder zu legen und bitte. ..
de~~lb hQfl. zur Kenntnis zu nehmen, dass ich auch meine S~elle
als IVlitglJeddes Landeskonsistoriums niederlege. Ich betone.~.bei.
dieser Ge~egenheit, dass es mir eine besondere Freude war, ,an ~

I .' '<Jj,",,der Zus~enarbeit zwischen unserer Volksgemeinschaft und de.~ 1
, , I; 11', ~ ,

,. \ \., , . '"
Kirche im iSinne einer nationalsoziali~tischen Lebensgestaltu,.og.;':•.
mitwirken IZU können. Ich übersende anbei die angeführten aten, "M,

I
" . . ,

\ • ~ • J

. ,'J" ~;~Imir zr ~ear?e~~ung übergeben wurden und werde, falls sich
, solche be' mir noch'finden, diese nachfolgen lassen.

-; 1. 'J,.~",....".: ,.-'
I

. , •. -' .
,. 1· ~ ':!f } : ~\ ~·t.\\. Mit deutschem Gruss

,. \~
. ~..•.

\ ',

.,
,,.

'..

Be~fagen:
, \ '

1/. Akten der Disziplinarangelegen-r
heit Jegen Michael Jakob, Kirchen-vater in Arbegen Z.K.1713/1940.

2/. Ansuc en des Bezirksdechanten
',. >, Erl}st !ßinder. Z.K. 1635/1940

'''31•. Akten d~S'Disz'i;linarverfahrens
.',,.;:-gegen IMagister Edgar Müller Z.K.

2420/1940.- i, . I,

" ,

'j
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Von der Hauptlei~ung des ev. Pfarrvereinesj ,
IGegenstand:Dir sofortige Einberufung des Landeskonsistoriums

HOc~löbliches Landeskonsistorium!
UÜG~ ~\-Die vom 29.Ok~-l. Nov. 1940 in Kronstnrlt 7.lUH1.ITIIilOneO Lretene lIltup'caue-

schusssi:zung des Pfarrvereines hat feststellen müssen,dass in allen
Gliederungen unserer Landeskirche die grösste Verwirrung und Führer-

"

Imsigkeit herrscht.
1.Die D J ist aufgestellt worden,aber ihr Verhältnis zur kirchlichen

IBruder-und Schwesterschaft ist vollständig ungeklärt.Daher ist die
nbeit in ihr fFst unmöglich.Wo sie erfolgt,führt sie zu Reibungen
mit der v'ölkischen Jugendführung.
2.Die ev. Frauenvereine·wissen nicht,wie sie neben dem neu aufgestellten
Frauenwerk arbeiten sollen und fühlen sich von der Auflösung bedroht.
3.Es wird überall die Trennung der Kirche und Schule behauptet.Daraus'
z,iehen manche Lehrer den Schluss, dass sie ihre kirchlichen Dienste
vernachlässige~ dürften,und lehnen \ie kirchliche Schulaufsicht

:
ab.Die Taxenzahler dagegen kommen jnren Verpflichtungen immer lässiger
nach,da ja derlstaat die Bezahlung jer Lehrer übernommen habe,wie das
aus denZuweisu*gen aus Staatsmitte! an die Lehrer klar hervorgehe.

, . I

4.Das Verfügungsrecht des Presbyte!~iums über kirchlichen Besitz wird be'-
,stritten, da ja ialles Volksbesitz Bi 'i.D~her hitten die völkischen Orga- ,
nisationen übe~ die kirchlichen Gei ?-ude auch ohne Befragung des Pres-
byteriums zu v4rfügen.
5.Die Arbei tsg4meinsohaft der l<:onfllrmier'ten,T"l!,end lcRnn nioll't b on
werden, da sie 2iuGegensä.tzen mit cl tm Berufswe ttkfunpfunterrioht der
D J führen wür,e.
6.Zwar verfügt :ein LK Rundschreibf:..'l.die Nn.()hbllrrJOllld'tc~J hiit Lan in
Tätigkei t nach :altem Brauche fortz'41setzen.Prn.Jctisoh nc rist <1:1.

.• ' I .-Tätigkeit ,duren das Verbot anderer, Veranstaltungen und Sammlungen als
derer der N S ~ weitgehend gehindert.

Es ist ~ie einstimmige MeLnung der Pfarrerschaft,dass bei dieser
Sachlag'e es die:Pflicht des Landeskonsistoriums ist/sofort zusammenzu-
treten und entsprechende Massnahmen zu ergreifen,die angesichts der
Tragweite der Entschlüsse nur vom ganzen Plenum unserer höchsten
Kirchenbehörde verantwortet werden können.

Rosenau den 4.XI.1940
Mit Deutschem Grusse

cf·f!·Cf·

~

~~ \.\'\"\,~~
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Hochlöbliches Landeskonsistorium!
Von der völkischen Führung werden Anordnungen erlassen, die auch.

unsere kirchlichen Verhältniise berühren z.B. über die Jugendgliederung
und über die Sammlungen.

Wir halten es daher unbedingt für erforderlich, dass alle die
kirchlichen E,inrichtungen berührenden Anordnungen der völkischen
Führung in de~ Amtsteile der kirchlichen Bldtter mit Weisungen des
Landeskonsist:oriums für ihre Durchführung erscheinen, wie dies auch
bei staatlichen auf die Kirche bezüglichen Verfügungen geschieht.

Rps~nau den 4.XI.1940
Mit Deutschem Gruss
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~eufrche ~uang~fircfte ~ircfte

~h:cft1icfte$ ~ußenamf

.A: JI..I. .

'2l?edin-~ftadoffen&ut:g 2, ben .. 8.Atlg~ß.t.J,.94Q.....
d!.eGenGffr. 3.

~ ••nrprocli••I 31 53 31.
llTo\.gr_~6r., ~ircli.nka"lloi ?l ••lin.

?!Ie! ?!I.am.ortung ",ir6 um ~nga&. 6••"orrl.Ii,"6." ~oicli.n. g.&oIon.
--<8>--:-

~onhn 6•• ~arro 6•• ~ •••Ircli.n ~"allg.llrcli.n ~ircli"
~orlrcli.clikonJo I ?l ••I111?Ir. 43897

?!Ian~~onfo I 103831 &.1 6••~ ••••~. ~fa"lo6a,,~ <8j ••lian6Iung) ~orlln -;l.\l8.

J

An I

das Landeskansi. start hm der evange-
lischen Kirche A.B. in Rumänien

I .
Hermannstadt/Sibiu

I
Über die ~ür das dortige Kirchenwesen im Rechnungsjchr

1939 f1lissig gemachten Beihilfen wird hier für Verrechnungs-
zwecke i eine Gesl.lIltqui t tung über 6000, -- RMnach be i1iegendem
Musterl- ohne irgend.---eine i~nderung - benä tigt. Ich bitte
um balagefällige Übermit tlung dieser Qui t Lung.

I

I Jm Auftrag
I. '
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J~rlt:~digung auf Referatbogen.
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SI?I (·-l'lct0 eHe F'jillL:l!l': nlJf:~'P1P~r')lpn. 'li" '~W·:)"":Vj1~llqr.:]ll i P~,.r>Pt1

Urlr'l RLlt:' n:)benL:c:1 Sc~ritt'? Z,J ;jtn'::J"lC'ij I.•FU i.h!'c' Lnl.,'u'C·<:".'n!!' I ~ )tJ: r

zu VlHhr~n. pie ßoLlmacht dl?s L;H1r.""(l)nC'ic:t()lilJt1~ llnr1 (~"S B1C'r.J,0f~
ßehen sCJlfldl bi.s Hilf l~f?i.tnl?s IIld ~il' iil'f'Y.

I

Durch Dr.lVolff r,lo1itoris dire\.rt über;>;c11on.
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Die Z~itscbrift des 3U~ost~ns

"Volk i111rsten"

)'l"kRrpst • AllP;llst . lqf1/1 • lieft 1 ~)eite "),,).

I lEe" ir der Tn{';espres~;e entnehr:Jen, hn.!; 1\.1l1tusminister

T:~un.iste(lDu durch eins Verrü'~unr~ vom V1.,)uli das Ver1)Qt der

'raufe von Juden für 3lle chr1stli(:h'"n i~irchen de~ Landes aus,~e-

sprnchen. Die m8ssnahme istg;eei!;net, sehr wesentlich zur Ein-

d~mmunR ~er Tatnung und damit der Korruption auf den v~rschle-

(lensten Li"1)ens,(~ehieten bei7.'ltrl1!~en.

I Darüher hinaus setzt sie auch inrlf,r1Fllh c10r eVRnRelischen

LanrleslJ.(irche tUM"niens einc[l'] Zustan~ ein :o,nr1e, der umso beschä-

mAnrl~r war, als SiCh (liese ev~~se1isc~e Yi(~he ~ci jeder sich
I

biete'1ilen Gelelj0l"heit ir'p"..-r ;vie4er "11::; (1 e u t sc h e :nn-

ric1tllr,,: \l:1~ ",\'olksk'irche" ,91lS~8.'>, o"'!l"ohl sir, in r1en Jahren

192G-l~3R nicht weni~er fils 104 J1l0en in i.hrr:: ~ell1einschaft auf-

nahm. So sehr wir RS I'Ilso 8UC'1 l'e'~r'liSS(~!1, rias" rlieser :r;in-

schmuggplunp; VO'1 IsrQelite'1 in ein," ""r'Jmninsch:3ft, von der die

deutsche S~hqle des LAnrles e~halten ,'!iel, r:1urch die l~linister-
I

veC'fiiv,unp: ein J';nde v,esetzt \"Orn'3rJ ist, so sef-tr m.üssen wir gleich-I . -
zeitig l)edAUern, dass es eines stclRtlicl:en ':';üqC'if'fes bedurfte,

um der! völkischen Instinktlosißkei t nelltscher r;,änn,-r .uinhal t

zu (~eh lr tfln'

G2
J< .. ~ 0 11: 1'~'10

"
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Die Mitarbeiter der Zeitschrift
" Volk im Osten "

Gheroghe J.Br~tianu, UniversitMtsprofassor,
Bukarest - Gerhard Christoph, Vertretac von "Trans-
kontinent-Press", Dulmrest - Alfred Coulin, Schrift-
leiter, 131lkarest- ','.rilliDepner, landesjugendführer der
Deutschen Volksgruppe in lu~~nien, Kronstadt - Michael
Maier, Sektionschef im \'.'irtsc1.F:lftsministerium,Bukar~st
Walter May, Schriftleiter','Bukarest - Dr.h.c.Adolf
Meschendörfer, qektor,Kronstadt - Dr.Erwin Neustädter,
Professor,Kronstadt - Fritz Poppenbergpc, Leiter der
Volksdeutschen Pressestelle, RUkarest, - Herwart qchei-
ner, Hauptschriftleiter des "Bukarester Tageblattes", '
Bukarest - Joseph Schönborn, Abgeordnetee der rumänischen
Kammer, Gross-Karol - Andreas Schmidt, Hermannstadt -
Georg Streiter, Korrespondent der "Berliner Börsen-
Zeitunf, Fukarest.-

1 •
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Z.-K. 2020.1940.
Z ••J. A 11
Gegen~tnnd: Ubcrsenuung von Quittung::D üb8r die Beihilfen für

das fiechnungsjnhr 1JY).

An die
Deutsche ,~ange11schc Kirche

KirchLch(~s /\.Us:::;,311C1mt,
ßerlin-Char1ottenburg.
J'3bellstrasse 3.

In der /mlage ü.berreichen wir Ihnen die gewUnschten
unterf .:!rtigtonQu.ittungm über RM6000,- und über RM 8090,- .
die die evang. Kirche AB. in Rumänion als Beihilfe für das

I

Rech~ungsjahr 1939 vom Circhlichen Aus~enamt erhalten ~at.
He-rmarmstndt, llO 2. S()ptember 1940.

Das Landeskonsistoriurn iur r:vang. Kirche A. B. in Rumänien.

Für den Bischof'~---
~ '(

Landeskirchenkurnor. -p... /

/ .?

H~\lIptIlJlwrd t •
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